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Am 12. April war es wieder mal soweit, die Sportjugend des Landessportbundes Rheinland-

Pfalz hat ins Ingelheimer KING eingeladen, um alle deutschen Jugendmeister/Juniorenmeister 

und/oder Medaillengewinner bei Jugend/Junioren EM oder WM zu ehren. Vom Binger 

Tauchsportclub sollten an diesem Abend auch Silas Moritz und Leonard Blaszczyk (Deutsche 

Jugendmeister in Leipzig 2023 4x100m und 4x200m), Paul Funke (Deutscher Jugendmeister 

4x200m), Jan Blaszczyk (Deutscher Jugendmeister 4x100m) und Florian Funke (Deutscher 

Jugendmeister 4x100, 4x200m, 1500m FS und 800m FS) geehrt werden. 

Nachdem wir vor der Fotowand fotografiert wurden, wurde ich vom RPR.1, gefühlt eine 

Ewigkeit, interviewt. Es wurde sich für unsere Sportart, für unsere SportlerInnen, für mich, für 

unsere Trainingsbedingungen und für unseren Nachwuchs interessiert. Das war eine echt 



außergewöhnliche Erfahrung für mich und ich hoffe, dass ich im Radio ein bisschen Werbung 

für diesen tollen Sport machen konnte. Den Begriff, welchen der RPR.1 Reporter nutzte, um 

meine Rolle zu beschreiben, trifft es wohl ganz gut, denn er zog den Vergleich zur 

„Spielertrainerin“ im Fußball. Bevor die eigentliche Ehrung anstand, wurde es bei der 

Tombolaauslosung spannend. Im letzten Jahr wurden nur Sportlerinnen gezogen. Doch in 

diesem Jahr zog Jan das große Los. Er gewann ein großes SebaMed Paket mit nützlichem 

Inhalt für Schwimmer. Etwas überrascht nahm er seinen Gewinn entgegen. Als die eigentliche 

Ehrung dann im dritten Block anstand, wurden wir nach und nach auf die Bühne gerufen. 

Natürlich musste mein Schuh beim Vorlaufen aufgehen, aber ich schaffte es ohne stolpern auf 

die Bühne, um für den Verein die Ehrenplakette in Bronze entgegen zu nehmen. Unsere 

Sportler freuten sich über die Ehrennadeln in Bronze, welche schon aus dem letzten Jahr im 

Besitz von Flo, Paul, Silas und Leonard waren. Jan erhielt zum ersten Mal diese Würdigung 

seiner sportlichen Leistung. Die drei Ehrungsblöcke wurden immer mit einem kurzen Video 

über die Sportarten eingeleitet und auch wir waren im dritten Video zu sehen, wie wir 

schwammen oder jubelten. Abgerundet wurde das Programm mit Showeinlagen, z. B. vom 

Rope Skipping und einem abschließenden Buffet mit allem, was das Herz begehrt. Besonders 

schön war, dass auch Begleitpersonen an der Ehrung teilhaben durften, sodass auch Julia, 

Katja, Sandra und Opa sowie Oma Funke mit dabei waren. 

Nun trainieren wir noch fleißig bis zum ersten Maiwochenende, denn dann wollen wir bei den 

Deutschen Jugendmeisterschaften, diesmal in Rostock, wieder ein Wörtchen mitsprechen, 

wenn die Titel der deutschen Jugendmeister vergeben werden. Die Konkurrenz ist groß und 

schläft nicht. 

Lisa Walter 
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